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I 2020 2021 2022 2023 2024 

Themen 

soziale Fürsorge in der 
Ständegesellschaft auf 
dem Land und in der Stadt 

Status der jüdischen 
Bevölkerung in der 
Ständegesellschaft 

Grundherrschaft 

Liberalisierung durch 
staatl. Reformen 

Lebenssituation von 
Frauen in der 
Industriegesellschaft 

Kennzeichen der Stände-
gesellschaft des 15. bis 18. 
Jhs. 

soziale Fürsorge in der 
frühneuzeitlichen 
Ständegesellschaft 

veränderte 
Arbeitsbedingungen in der 
Industriegesellschaft des 
19. Jhs. und politische wie 
gesellschaftliche 
Auswirkungen des 
Wandels der Arbeit 

Bevölkerungsentwicklung 
15. bis 18. Jh. 

staatliche Förderung von 
Manufakturen und 
Kennzeichen der 
Industrialisierung 

familiäre Lebenswelten in 
der Industriegesellschaft 
des 19. Jhs. 

Kennzeichen der 
Ständegesellschaft des 15. 
bis 18. Jhs. 

Merkmale des Zunft- und 
Verlagswesens 

Bedeutung der Eisenbahn 
als Faktor der 
Industrialisierung 

soziale Fürsorge in der 
Ständegesellschaft auf 
dem Land und in der Stadt 

familiäre Lebenswelten in 
der Industriegesellschaft 
des 19. Jhs. 
(Arbeiterfamilie) 

Bedeutung der 
Arbeiterbewegung für die 
Lösung der sozialen Frage 

Halbjahr 

11/1 

Bedeutung der Zeit der 
Industrialisierung für wirt. 
und ges. Entwicklung  

Kontinuität und Wandel 
ges. und wirt. zwischen 
Stände- und Industrieges.  

Fortschritte in der Stellung 
von Frauen in der 
Industriegesellschaft des 
19. Jhs. 

Stellung von Jüdinnen und 
Juden in der 
Ständegesellschaft des 15. 
bis 18. Jhs. 

staatliche Reformen am 
Beginn des 19. Jhs. und 
ihre Auswirkungen 

Materialien 

Jüdische 
Wohntopographie in 
Pappenheim (1760) 

Denkschrift Christian 
Garves (1786) 

 

Lutherischer Reformator 
Wenzel Linck über Arbeit 
und Betteln (1523) 

Fotografien einer 
Industrieausstellung 1886 
und des Lumpensortier-
saals einer Papierfabrik 
um 1900 

Jahreschronik „Deutsches 
Museum“ von Heinrich 
Christian Boie (1778) 

Porträt der Familie 
Schegar von Johann 
Baptist Reiter (1842) 

Bild „Die Drei Stände“ 
(Tirol, um 1800) 

Beitrag Friedrich Lists im 
„Staats-Lexikon“ (1837) 

Statistik zur Entwicklung 
der dt. Eisenbahn (19. Jh.) 

Putzger, Historischer Atlas 

Auszüge aus der 
Autobiographie von Julius 
Bruhns (1921) 

Karikatur Otto Marcus‘ aus 
„Der wahre Jacob“ (1895) 
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II 2020 2021 2022 2023 2024 

Themen 

Rolle der Parteien für das 
Scheitern der Weimarer 
Republik 

Akzeptanz des 
demokratischen Systems 
in der frühen 
Bundesrepublik 

deutschlandpolitischer 
Standpunkt der DDR, 
Verhältnis von Anspruch 
und Wirklichkeit 

Umgang der frühen 
Bundesrepublik mit der 
NS-Vergangenheit 

Ringen um eine 
demokratische Ordnung 
1918 – auch mit Blick auf 
Gründe für das spätere 
Scheitern der Weimarer 
Republik 

Beseitigung der 
Demokratie und Ausbau 
der NS-Diktatur 

Akzeptanz des 
demokratischen Systems 
in der Bundesrepublik 

System der 
Präsidialkabinette und 
Bedeutung für das Ende 
der Weimarer Republik 

„Volksgemeinschaft“: NS-
Ideologie und inszenierte 
Lebenswirklichkeiten 
(Führerkult, Propaganda) 
im NS-Staat 

Umgang mit der 
Vergangenheit des 
Nationalsozialismus in der 
frühen Bundesrepublik  

demokratische 
Errungenschaften der 
Weimarer 
Reichsverfassung (Zitat 
Eduard David) 

Ursachen des Scheiterns 
der Weimarer Republik 

weltpolitische 
Rahmenbedingungen für 
die Westintegration der 
BRD und deren Bedeutung 
für die Akzeptanz des 
demokratischen Systems 
der frühen BRD 

Ringen um eine neue 
Ordnung im Zuge der 
Revolution 1918/19 

Ursachen des Scheiterns 
der Weimarer Republik 
(insbes. Bedeutung von 
„Versailles“ als 
Diffamierungsparole) 

deutschlandpolit. 
Positionen der DDR, 
Entwicklung des deutsch-
deutschen Verhältnisses in 
den 1970ern, Selbstbild 
der DDR 

Halbjahr 

11/2 

Faktoren der Stabilisierung 
einer Demokratie anhand 
von hist. Beispielen 

Frage der Entstehung des 
„neuen Deutschlands“ 
1949 (Rede Adenauers) 

Mitverantwortung der 
deutschen Bevölkerung 
antijüdische Maßnahmen, 
Holocaust bzw. Shoa 

Weimarer Republik als 
demokratisches 
Experiment mit offenem 
Ausgang (Zitat Steinmeier) 

Bedeutung wirt. 
Entwicklungen für polit. 
Ordnungen (u. a. 
Weimarer Republik) 

Materialien 

Karikatur Köhlers zu 
Ludwig Erhard (1958) 

Rede Otto Grotewohls 
(1952) 

Zeitungsartikel von Hugo 
Preuß (1918) 

Wahlplakat der CDU zur 
Bundestagswahl (1953) 

Ansichtskarte „Der Führer 
spricht“ von Paul Mathias 
Padua (1939) 

Rundfunkansprache des 
Ministerpräsidenten 
Wilhelm Hoegner (1945) 

Karikatur Arnolds zu 
Notverordnungen/RT-
Auflösung (1931) 

Rede Konrad Adenauers 
(1952) 

Karikatur Werner 
Hahmanns im 
„Kladderadatsch“ (1919) 

Rede Willi Stophs (1970) 
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III 2020 2021 2022 2023 2024 

Themen 

religionspolitische 
Auseinandersetzungen im 
11. und 12. Jh. 

Nationalidee, Probleme 
bei der deutschen 
Nationalstaatsbildung 

Entwicklung, Ideen und 
Herausforderungen der 
europäischen Integration 
bis 1963 

Anspruch und Wirklichkeit 
in der DDR 

Bedeutung des 
Menschenbilds der 
Aufklärung für die 
Herausbildung moderner 
politischer Ordnungen 

„Erfindung der Nation“ in 
Deutschland im 19. Jh., 
Verhältnis von frz. und dt. 
nationalen Selbst- und 
Fremdbildern 1870–
1914/18 

moderne 
Nationsvorstellung seit 
der Frz. Revolution 

Entwicklung der 
deutschen Nationalidee 
mit Blick auf 1848 und 
1871 

Stellenwert der dt.-frz. 
Beziehungen für die 
europäische Integration 

Bedeutung der DDR-
Bürgerbewegung für das 
Ende der DDR  

Bedeutung historischer 
Mythen für die „Erfindung 
der Nation“ in späteren 
Epochen (am Beispiel des 
Arminius-Mythos) 

Nationsvorstellungen und 
kritische Stellungnahme 
zur Rechtfertigung der 
Annexion 

Bedeutung der dt.-frz. 
Verständigung für 
Überwindung nat. 
Konfrontation nach 1945 

hist. Kern des Arminius-
Mythos 

Darstellung der Germanen 
und Konstruktion eines 
nat.-soz. Geschichtsbilds, 
Stellungnahme dazu 

Bedeutung der Aufklärung 
für Denkhaltungen und 
Grundlagen moderner 
politischer 
Ordnungsformen 

Halbjahr 

12/1 

Begriff „Erbfeindschaft“, 
Rolle dt.-frz. Freundschaft 
für europäische Einigung 
bis 1963 

europäischer 
Integrationsprozess nach 
1945 mit bes. Bezug auf 
das dt-frz. Verhältnis 

Selbstverständnis der 
DDR, Bedeutung der Kluft 
von Anspruch und 
Wirklichkeit für ihr Ende 

Bedeutung der DDR-
Bürgerrechtsbewegung für 
das Ende der DDR (Zitat 
Westerwelle) 

Bedeutung der dt.-frz. 
Aussöhnung 1945 bis 1963 
für Frieden, Freiheit und 
Wohlstand 

Materialien 

Putzger, Historischer Atlas 

Denkschrift Wilhelm von 
Humboldts (1813) 

Karikatur Behrendts zum 
dt.-frz. Verhältnis (1962) 

Plakat der Nationalen 
Front zur 
Volkskammerwahl (1954) 

„Hurra Germania“ von 
Ferdinand Freiligrath 
(1870) 

Karikatur Klaus Pielerts zur 
EGKS (um 1950) 

Artikel „Warum gibt es in 
der DDR keine 
Opposition?“ von Joachim 
Herrmann (1957) 

Schrift Adolf Wagners zur 
Annexion Elsass-
Lothringens (1870) 

Karikatur Partykiewiczʼ 
„Der Triumphbogen“ 
(1962) 

Putzger, Historischer Atlas 

Putzger, Historischer Atlas, 

Schrift Ditrich Klagges‘ 
(Mitte der 1930er-Jahre) 
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IV 2020 2021 2022 2023 2024 

Themen 

Grundelemente US-
amerikanischen 
Selbstbewusstseins 

US-amerikanische 
Außenpolitik in der 
zweiten Hälfte des 19. Jhs. 

Grundelemente der US-
amerikanischen 
Außenpolitik nach 1945 

imper. Politik der USA in 
der zweiten Hälfte des 19. 
Jhs. 

US-amerik. Motive für den 
Kriegseintritt im Ersten 
Weltkrieg 

außenpolitisches Handeln 
der USA nach 1945, 
Veränderung der 
außenpolitischen Rolle der 
USA nach 1990 an einem 
Beispiel 

brit. Rolle im Nahen Osten 
vor Übernahme des 
Völkerbundmandats und 
als Mandatsmacht 

Legitimation und 
Bedeutung der 
israelischen 
Staatsgründung, Folgen 
für Palästinenser 

Rolle der USA im 
Nahostkonflikt von 1948 
bis ins frühe 21. Jh. 

Motive des außenpolit. 
Handelns der USA nach 
1990 an einem Beispiel 

außenpolit. Rolle der USA 
und Auseinandersetzung 
mit dem ideologischen 
Gegner im Kalten Krieg 

Motive für den US-
amerikanischen 
Kriegseintritt 

Widerstreit zwischen röm. 
Herrschaftsinteressen und 
jüd. Selbstständigkeits-
streben 

Voraussetzungen für die 
Staatsgründung Israels, 
Verhältnis Israels zu 
seinen arabischen 
Nachbarn 1948 bis 1967 

weltpolit. Rolle der USA 
nach 1990 

Halbjahr 

12/2 

Einschätzung der US-
amerikanischen 
Außenpolitik im 20. Jh. 

Frage der neuen 
Herausforderungen für die 
US-Außenpolitik vor und 
nach 1990  

Jerusalem in Antike und 
20. Jh., Bedeutung der 
Stadt für den 
Friedensprozess 

(Gestaltungs-)Chancen und 
Herausforderungen für 
den Friedensprozess im 
Nahen Osten 

Grundelemente des US-
amerik. Selbstbe-
wusstseins, außenpolit. 
Handeln nach 1850  

Materialien 

Erklärung des zweiten 
Kontinentalkongresses 
(1775) 

Karikatur Dalrymples zum 
US-Imperialismus (1898) 

Karikatur Gibsons „The 
Last Ditch“ (1917) 

Rede Lyndon B. Johnsons 
(1965) 

Putzger, Historischer Atlas 

Karikatur „Nurse gives 
notice“ aus „The Punch“ 
(1948) 

Auszug aus der 
Autobiographie Golda 
Meirs (1975) 

Plakat/Rekrutierungsaufruf 
„Ambassador of Peace“ 
(1948) 

Rede Franklin D. 
Roosevelts (1939) 

Putzger, Historischer Atlas 

Rede David Ben Gurions 
(1948) 

Titelblatt „DER SPIEGEL“ 
(1997) 


